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[fol. 133v]388 
 

Summa der ainzig  
  gmainen Ausgab thuet 
     139 fl. 9 kr. 

[fol. 135r] 
 

Summa Summarum aller Ausgaben  
    thuet zusamen 
 
 
  67995 fl. 24½ kr.389 
 

[fol. 135v] 
 
Dieselben von der Einnam gezogen, befündtet sich, das Irer  
  Curfürstlich Durchlaucht, Vnnsern genedigisten Churfürsten 
  vnd Herrn etc. wir Verwalter schuldig verbleiben 
 
   77896 fl. 24½ kr.390 
 
Nemblich an paaren Gellt zuerlegen 
 
   45203 fl. 45½ kr.391392 
 
in konnftige Rechnung zubringen  

 
45.205 fl. 37 ½ kr. 

                                                 
388 Sic. Richtig ist „134v“ , von LETZING nicht kommentiert. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 181. 
389 Die Summe der oben angegebenen Zwischensummen ergibt 67.968 fl. 37½ kr. Unter Verrechnung der 
offensichtlich falschen Zwischensummen (sh. oben, S. 169, Anm. 290, S. 179, Anm. 333, S. 181, Anm. 
344 u. S. 194, Anm. 380) ergibt sich eine Summe von 67.931 fl. 54 kr. bzw. 67.931 fl. 59 kr. (sh. oben, S. 
181, Anm. 344). Eine Suche nach der Fehlerursache ist nicht möglich, alle geschilderten 
Unstimmigkeiten blieben von LETZING unkommentiert. 
390 Die Differenz der Einnahmen incl. Reste (145.891 fl. 50 kr., sh. oben, S. 82 u. 84) u. 67.995 fl. 24½ kr. 
ergibt 77.896 fl. 25½ kr., auch dies von LETZING unkommentiert. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 
182. Mit den aus den Zwischensummen errechneten Beträgen zeigt sich folgendes Ergebnis: 145.891 fl. 
47 kr. (sh. oben, S. 84, Anm. 179) – 67.968 fl. 37½ kr. (sh. oben, Anm. 389) = 77.923 fl. 9½ kr. und unter 
Verrechnung der offensichtlich falschen Zwischensummen: 145.891 fl. 47 kr. – 67.931 fl. 54 kr. = 77.959 
fl. 53 kr. bzw. 145.891 fl. 47 kr. – 67.931 fl. 59 kr. = 77.959 fl. 48 kr. 
391 Differenz von 77.896 fl. 24½ kr. und dem Restwert der übriggebliebenen Materialien (32.692 fl. 39 
kr., sh. oben, S. 84). Unter Berücksichtigung des Rechenfehlers (sh. oben, Anm. 390) ergeben sich 45.203 
fl. 46½ kr. Mit den aus den Zwischensummen errechneten Beträgen (sh. oben, Anm. 390) ergeben sich 
45.230 fl. 30½ kr. und unter Verrechnung der offensichtlich falschen Zwischensummen (sh. oben, Anm. 
390) 45.267 fl. 9 kr. 
392 Anmerkung von LETZING: „Dazu werden gerechnet 1 fl 52 kr., deren Herkunft jedoch nicht genannt 
werden“. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 182. 


